
Einladung zu einer Fachveranstaltung 
der Humboldt-Universität zu Berlin, Fachgebiet Kooperationswissenschaften 

und anschließender Preisverleihung an die Gewinner des Wettbewerbs 
des Bundesvereins zur Förderung des Genossenschaftsgedankens e.V. (BzFdG) 

 

Pressemitteilung 

 
In der jüngsten Zeit nimmt das Interesse an der genossenschaftlichen Rechtsform deutlich spürbar 

zu. Das hat sicher gute Gründe. Einen der Gründe liefert das zentrale Merkmal der genossenschaftli-

chen Unternehmensform, der Fördergedanke zum Nutzen der Mitglieder. Mit dieser Selbstverpflich-

tung unterscheiden sich Genossenschaften grundlegend von allen anderen Unternehmensformen in 

unserem Land. Dieses Primat steht – und das ist das Besondere – vor den wirtschaftlichen Zielen der 

genossenschaftlichen Unternehmen. 

 

Die Humboldt-Universität zu Berlin, Fachgebiet Kooperationswissenschaften nimmt dieses aufwa-

chende Interesse zum Anlass, zu diesem Thema einzuladen zu einer Fachveranstaltung in Kooperati-

on mit dem Bundesverein zur Förderung des Genossenschaftsgedankens e.V. BzFdG. Im Anschluss an 

die Fachveranstaltung findet die Bekanntgabe der Gewinner aus dem Wettbewerb 2009 des BzFdG 

statt. Thema dieses Wettbewerbs ist der genossenschaftliche Förderauftrag und seine Bedeutung im 

genossenschaftlichen Alltag und damit insbesondere die Kommunikation mit den Mitgliedern. Nähe-

re Informationen finden Sie auf der Homepage des BzFdG unter www.genossenschaftsgedanke.de. 

 

Interessenten an der genossenschaftlichen Rechtsform und Mitglieder von Genossenschaften sowie 

Vertreter von Genossenschaftsorganisationen sind zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. 

 

Die Veranstaltung findet statt am 19. Februar 2010 um 12 Uhr 
im Festsaal des Institutsgebäudes der Humboldt-Universität zu Berlin 

Luisenstraße 56, 10099 Berlin. 
 

Der Veranstaltungsort ist vom S-Bahnhof Friedrichstraße in ca. 10 Minuten zu Fuß erreichbar. 

 

Eine persönliche Anmeldung unter info@genossenschaftsgedanke.de ist nicht unbedingt erforder-

lich, erleichtert aber die Veranstaltungsplanung. 

 

V.i.S.d.P.: 

Bernd Wulf 

Mitglied im Vorstand des BzFdG 

Koordinator des Wettbewerbs 2009 


